
kein amtliches Veröffentlichungsorgan i.S.d. Bekanntmachungsvorschriften 

 

 

Trotz Regenwetter eine gute Stimmung 

bei der Windelsbacher Gaudi Holzrally 
 

 
 

Bürgermeister Wolz und einige seiner Amtskollegen aus den umliegenden 

Gemeinden, die Bürgermeister Strauß, Kieslinger, Pfänder, Hehn (Creglingen), 

Kern und Oberbürgermeister Hartl beteiligten sich als Team außer Konkurrenz. 

Es mussten nach Schnelligkeit im Team nacheinander Aufgaben in der Gaudi 

Holzrally abgeleistet werden.   Fortsetzung ab Seite 5  
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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 – 523, Mobil: 0176 – 45 22 07 08 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil. 0160 – 870 53 81 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen / Öffnungszeiten: 
samstags, 11.30 Uhr, nach tel. Anmeldung im Bauhof 
Hinweis: Gasbetonsteine dürfen nicht mehr angenommen werden, diese müssen 

auf die Müllumladestation nach Aurach, siehe Ratgeber Abfall 2019, Seite 29 

 
Erdaushub und Grüngutentsorgung für Gemeindebürger 
in der Erdaushubdeponie in Geslau: 
wöchentlich, samstags von 13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: dienstags  12. + 26.11.2019 
Biotonne: montags  04. + 18.11.2019 
Gelber Sack: donnerstags  28.11.2019 
Papier:  montags  11.11.2019 
 
 

 
Härtebereich des Trinkwassers: hart, 
mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14°dH) 
 
 
  

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Zum Geburtstag im November 2019 
 

Frau Irmgard Mayer aus Linden 

zum 80. Geburtstag am 02.11.2019 
 

Herr Reiner Kaden aus Nordenberg 

zum 70. Geburtstag am 12.11.2019 
 

Frau Erika Meck aus Burghausen zum 75. Geburtstag am 22.11.2019 
 

Herrn Werner Hardung aus Preuntsfelden zum 85. Geburtstag am 24.11.2019 
 

 

 

November 2019 

01.11.   9.30 Colmberg, Gutshof 
25 Jahre Kommunale Allianz 
Obere Altmühl, s. E. 

09.11. 20.00 
Geslau, Turnhalle der 
Grundschule 

Konzertabend der Blaskapelle 
Geslau, s. E. 

10.11. 19.00 Binzwangen, Kirche 
Konzert von Coro Festivo, 
s. E. in der KiZ 

11.11. 19.30 
Windelsbach, 
Sitzungssaal 

Jahresterminplanung für 2020 

16.11. 19.00 
Binzwangen, 
Dorfschulhaus 

Filmvorführung, s. E. 

17.11. 
  9.30 
10.45 

Windelsbach, Kirche 
Windelsbach 

Gottesdienst am Volkstrauertag 
Gedenken am Kriegerdenkmal 

20.11. 19.30 Preuntsfelden, Kirche Buß- und Bettag 

23.11. 11.05-11.20  Probealarm 

24. 11. 
  9.30 
13.00 

Windelsbach, Kirche 
Preuntsfelden, Kirche 

Ewigkeitssonntag 

29.11. 19.30  Posaunenchor, Weihnachtsfeier 

30.11 14.00 Gemeindezentrum ELJ - Altennachmittag 

s. E. = siehe Einladung  

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 
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Die Aufgaben waren: 

 Ziel-Wurf beim Baumstamm 

umsägen 

 Baumstammrollen, -ausrichten 

und –ziehen 

 Käferholz verbrennen 

 Baumscheiben sägen mit 

historischer Wald-Säge 

 Holzstammpuzzle 

 Rundholztransport mit der 

überladenen Schubkarre über ein 

Hindernis 

 Feuer löschen 

 und abschließend Zielhacken. Das 

besondere Ziel, eine Knallerbse, 

musste messerscharf getroffen 

werden. Jeder Teilnehmer hatte 

einen Peilschlag im Wechsel bis 

das Team seine Aufgabe 

erfolgreich erledigt hatte. 

Trotz kühlem 

Regenwetter 

hatten die 

beteiligten Teams 

eine Gaudi und 

zeigten 

schweiß-

treibenden 

Einsatz. 

 

 

Die 

Herausforderungen 

sorgten für viel Heiterkeit bei den 

Aktiven und den Zuschauern.  

 

Fortsetzung Nachbericht Kirchweih 2019 
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Die drei bestplatzierten – 1. Platz Team Schlepperfreunde, 2. Platz ELJ 

Windelsbach und 3. FFW Hornau – erhielten ein Fass Bier. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Erlebnis für die ganze Familie auf dem Windelsbacher Kirchweihfest trugen 

u. a. Schausteller und Streichelzoo bei. Der Gartenbauverein beteiligte sich mit 

einer Kürbisbewertung und einem Flohmarkt und schmückte die Kirchweih 

herbstlich aus.  

 

Fortsetzung Nachbericht Kirchweih 2019 
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Die Projektchor-Blaskapelle der Gemeinde Windelsbach bereicherte zum 5. Mal 

mit einem hervorragenden Konzert um 15.00 Uhr das Kirchweihfest. 

 

Zur Besichtigung ihrer Oldtimer luden die Fahrzeugeigentümer ein, die sich mit 

dem besonderen Erlebnis einer Sternfahrt der Veteranen um ca. 16.00 Uhr 

moderiert von Dieter Lochner und Bgm. Alfred Wolz verabschiedet haben. 

Der stärkste und älteste Oldtimer wurde dabei prämiert. 

 

Ein gelungenes Kirchweihfest, das mit dem Aufstellen des Kirchweihbaums am 

Freitag im Nepermuk begann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

Fortsetzung Nachbericht Kirchweih 2019 

 



 

Seite 7 
 

 

 

Schreiben der Gemeinde Windelsbach 

an den Kommandeur Oberst Broam der 12. Heeresfliegerbrigade: 

 

 

Notlandung eines US-Hubschraubers am 24.09.2019 bei Linden, 

Gemeinde Windelsbach 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberst Broam, 

 

die Gemeinde Windelsbach und ihre Bürgerinnen und Bürger sind sehr erleichtert, 

dass durch die dramatische Notlandung des Kampfhubschraubers in Linden keine 

Menschen zu Schaden gekommen sind. Wir alle hatten großes Glück im Unglück. 

Für unsere Bürger und mich wäre es interessant zu wissen, durch was wurde der 

Unfall hervorgerufen? Hat die Technik versagt? War es Leichtsinn oder 

menschliches Versagen? 

Mit etwas Abstand die gesamte Situation betrachtet, stellt sich erneut die Frage, wie 

kann in Zukunft eine ähnliche Situation vermieden werden? 

Aus meiner Sicht müssen wir aus diesem Unglück lernen: In Ortsnähe von ca. 1000 

m sollten diese Tiefflüge und das Üben an Stromleitungen verboten werden! 

Sehr geehrter Herr Broam, setzen Sie bitte Ihre Verantwortung auch zum Schutz 

unserer Bevölkerung ein.  

Für Ihr Bemühen und Ihr Verständnis im Voraus vielen Dank. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Wolz 

1. Bürgermeister 

 
In Abdruck: 

Herrn Landrat Dr. Jürgen Ludwig 

Herrn Staatsminister Dr. Florian Herrmann, Leiter der Staatskanzlei 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Die Gemeinde nimmt Stellung zu dem Vorwurf in der Presse, dass 

der Kommandeur sich nicht entschuldigt hat 

 

Zur Mitteilung in der FLZ kann ich feststellen, dass der Kommandeur der 12. 

Heeresfliegerbrigade Herr Broam sich bei der Gemeinde Windelsbach für den 

Unfall in Linden, mit all seinen Folgen und Unannehmlichkeiten mit dem 

Kampfhubschrauber in höflicher Form zweimal entschuldigt hat.  

 

 

 

Mitteilung der Gemeinde an die US Armee und FLZ 

 

• Wenn ein Fehler vom Piloten vorliegt, dann erwarte ich eine persönliche oder 

schriftliche Entschuldigung vom Verursacher. 

• Es wird eine Klärung, ob in unserer Region das Unterfliegen und das Training 

an Stromleitungen zum Übungsprogram der Piloten gehört oder nicht 

gefordert. In den Presseberichten wurde das widersprüchlich dargestellt. 

• Es wird klar gefordert, zum Schutz unserer Bürger einen ausreichenden 

Sicherheitsabstand bei Tiefflugübungen zur Wohnbebauung einzuhalten. 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Rückblickend kann ich nach Gesprächen mit dem Kommandeur und den 

Verantwortlichen feststellen: 

 

 Durch die unterschiedliche Berichterstattung, die durch Übersetzungsfehler 

verursacht worden ist, hat die gesamte Angelegenheit noch mehr Brisanz 

erhalten. 

 Eine offizielle Unfallursache wurde bisher noch nicht bekannt gegeben. 

 Die Technik im Hubschrauber zum Erkennen einer Stromleitung ist nicht so 

gut wie wir vermuten. 

 Die Nachsichtgeräte (nur für ein Auge des Piloten) sind bei schlechtem 

Wetter nicht zuverlässig. 

 Nach meiner 

Einschätzung könnte 

ein Fehler vom Piloten 

Ursache vom Unglück 

sein, weil alle 6 

Stromleitungen mit der 

großen Kraft des 

Hubschraubers 

durchtrennt wurden. 

 Nicht alles wird in der 

Presse, Rundfunk und 

Fernsehen weitergegeben was wichtig ist. 

 

Der Kommandeur der 12.Herresfliegerbrigade Oberst Broam hat der 

Gemeinde mitgeteilt: 

 

 Es ist geplant, die Feuerwehrkommandanten die zu Absicherung der 

Unfallstelle im Einsatz waren, zu einem Helferessen einzuladen. 

 Die Tiefflugrouten werden einer gründlichen Untersuchung unterzogen. 
 

 

DANKE 
 

Allen Helfern herzlichen Dank für ihr Engagement und ihren Einsätzen bei 

der Notlandung vom Hubschrauber in Linden 

und bei dem tödlichen Autounfall in Windelsbach am 11.10.2019. 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Bauschuttdeponie 

 

Grundsätzlich ist die Anlieferung an der Bauschuttdeponie nur bei trockenen 

Wetter möglich. Der Bauschutt ist - soweit möglich - getrennt nach Beton und 

feste Natursteine, Beton mit Baustahl, Ziegel und allgemeiner Bauschutt an den 

vorgegebenen Stellen anzuliefern. 

Nicht abgeliefert werden dürfen Eternit, Gasbetonsteine, alte Kamine, Holz, 

mineralische Stoffe und Gipskartonplatten. 

Das wahllose Abkippen - wo gerade freie Fläche ist und ohne System - ist nicht 

gestattet. 

Grundsätzlich muss nach jeder Anlieferung das Tor geschlossen werden. 

Das Anliefern außerhalb der Öffnungszeiten ist rechtzeitig mind. 1 Tag vor der 

Anlieferung beim Gemeindearbeiter, Tel. 0176-45 22 07 08 oder dem 

Bürgermeister anzumelden und es wird eine Pauschale für Anlieferung 

außerhalb der Öffnungszeit von 10,00 € berechnet. 

 

 

Wirtschaftswege und Waldwege 

 

Die Schadholzaufarbeitung in unseren Wäldern ist noch nicht abgeschlossen. In 

der nassen Jahreszeit ist besonders auf einen pfleglichen Umgang bei den 

Schotterwegen und Grünwegen zu achten. 

Wenn die öffentliche Infrastruktur beschädigt wird, ist der Verursacher zur 

ordentlichen Wiederherstellung der Wege verpflichtet. 

Nach einem starken Regen ist das Rücken auf den Wegen nicht möglich, Ein 

Abwarten auf das Abtrocknen oder auf Frost und Schnee sind erforderlich. 

 

 

Leerung der Sinkkästen durch die Anlieger 

 

Die letzten Blätter fallen, wir bitten alle Anlieger an Kreis- und Ortsstraßen die 

Schmutzfänger der Oberflächenwassereinläufe zu entleeren, um einen 

ordentlichen Regenwasserabfluss zu gewährleisten. 

Wer dazu nicht in der Lage ist, möchte einen Dritten um Hilfe bitten. 

 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Ruhebänke 
 

In einigen Ortsteilen werden die Ruhebänke mit 

Holzbohlen während des Winters bei Bürgern oder 

öffentlichen Gebäuden untergestellt. Dafür den aktiven 

Gemeindegliedern ein herzliches Dankeschön.  

Vielleicht finden sich auch in den übrigen Orten noch 

Bürger, die die restlichen Bänke vor der nassen Jahreszeit 

in Schutz bringen können. Im Voraus vielen Dank. 

 

 

Wohnraumbedarf in der Gemeinde 

 

Für eine weitere positive Entwicklung der Gemeinde Windelsbach wäre es 

wichtig, wenn weiterer Wohnraum für junge Paare und Familien zur Vermietung 

geschaffen wird. 

In unserer Gemeinde wird durch den Strukturwandel ein Teil der Gebäude nicht 

mehr in seiner ursprünglichen Eigenschaft benötigt. Die Eigentümer von 

Immobilien sollten prüfen, wie ihre Gebäude bestmöglich in der Zukunft genutzt 

werden können und dadurch auch den besten Ertrag abgeben. 

 
 

Pachtzahlungen für Gemeindeflächen 
 

Sehr geehrte Pächterinnen und Pächter gemeindlicher Flächen, 

 

wird Ihr Pachtzins noch nicht automatisch von der Gemeinde abgebucht, denken 

Sie bitte daran, den Pachtzins, unter Angabe des Verwendungszweckes „Pacht 

2018“, bis zum 01. November 2018 auf eines der nachfolgend genannten 

Konten zu überweisen: 

 

Bankverbindungen der Gemeinde Windelsbach: 

 

VR-Bank Mittelfranken West eG  

IBAN: DE24 7656 0060 0005 1111 96  

BIC: GENODEF1ANS 

Sparkasse Rothenburg o.d.T.  

IBAN: DE08 7655 0000 0000 2391 60  

BIC: BYLADEM1ANS 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Einladung zum Volkstrauertag 
am Sonntag, den 17.11.2019 in Windelsbach 
 

Unter Beteiligung von Posaunenchor Windelsbach, MGV 

Nordenberg, Reservisten, Kirchengemeinde und der 

politischen Gemeinde wird die öffentliche Gedenkstunde um 

ca. 10.45 Uhr am dortigen Kriegerdenkmal abgehalten. 

Die gesamte Gemeinde ist eingeladen, der dunkelsten Zeit 

unserer Geschichte, den Gefallenen, Vermissten und 

Opfer der Kriege zu gedenken.  

 

 
 
 
 
 
 

 

Jahresterminplanung für das Jahr 2020 
 

Am Montag, den 11.11.2019 um 19.30 Uhr findet 
die Jahresterminplanung für 2020 

im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung statt. 
 

Wir bitten alle Vereine und Veranstalter, ihre Termine bis dahin nach Möglichkeit 
zu planen, am Termin teilzunehmen und mit den weiteren Veranstaltern 
abzustimmen. 
 

WICHTIG: 
Die Zuwendungen für Vereine, Feuerwehren, Chöre und Gruppen werden nicht 
überwiesen sondern an diesem Abend ausbezahlt ! 
 

 
 
 
  

 

Information für die Gemeinde 
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Beim jährlich stattfindenden Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks 

messen sich die besten Gesellinnen und Gesellen in ihren jeweiligen Berufen. 

Der Wettbewerb wird auf verschiedenen Ebenen ausgetragen: der Kammer-, der 

Landes- und der Bundesebene.  

Tobias Schmider setzte sich gegen seine Konkurrenten im vergangenen Jahr 

durch und wurde bayerischer Landessieger. 

Nun hat er das Land Bayern beim 

Bundeswettbewerb und der 

Berufsweltmeisterschaft „World –

Skills“ in Russland vertreten. Auf 

Bundesebene hat er den 2. Platz 

erreicht und bei der Ausscheidung 

zur Weltmeisterschaft hatte er als 

Bester bei einem dreitägigen 

Ausscheidungswettbewerb vom 

Nationalteam den Sprung an die 

Weltspitze erreicht. 

Präzision, schnell, rationell mit 

Nervenstärke und Konzentration, 

Handwerkskönnen und eine Portion 

Glück sind die Grundpfeiler zum 

Erfolg beim Leistungswettbewerb. 

Bei der Weltmeisterschaft, die alle 2 

Jahre durchgeführt wird, hat er 

2019 den hervorragenden 7. Platz 

erreicht. 

Die Gemeinde Windelsbach wünscht dem angehenden Meister für die Zukunft 

alles Gute, viel Erfolg im Beruf sowie privat. 

 

 

Die Presse hat mitgeteilt: 

 

Johannes Popp aus Hornau erhielt in einer 

Freisprechungsfeier für Junglandwirte den besten 

Gehilfenbrief. Herzlichen Glückwunsch zu dieser 

hervorragenden Leistung. 

  

Herzlichen Glückwunsch 
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Jubiläumsfeier am 01. November 2019 
im Gutshof in Colmberg 

 
 
Die vier Allianzbürgermeister laden 

alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie unsere Gäste herzlich 

 
zur Jubiläumsfeier zum 

25-jährigen Bestehen 
der Kommunalen Allianz 

„Obere Altmühl“ 
 

am Freitag, 
den 01. November 2019 ein. 

 
Programm: 
 
09:30 Uhr Treffpunkt am Wanderparkplatz in Colmberg 
  (Colmberg Richtung Berndorf – auf der rechten Seite) 
09:45 Uhr Eröffnung des neuen Eichenwaldweges 
10:15 Uhr gemeinsame Wanderung 
  wahlweise barrierefreier Wanderweg oder Eichenwaldweg 
12:15 Uhr gemeinsames Mittagessen im Gutshof in Colmberg 
14:00 Uhr offizieller Teil, Begrüßung, Grußworte und einen Rückblick 

über die vergangenen Aktivitäten der kommunalen Allianz. 
Es erwartet Sie eine spannende PowerPoint Präsentation 
vorbereitet von Bürgermeister Alfred Wolz.  

 
Anschließend gemeinsames Kaffee trinken. 
Die Kosten für Kaffee und Kuchen übernehmen die Allianzgemeinden. 
 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich: 
 
Fritz Priester Wilhelm Kieslinger Richard Strauß  Alfred Wolz 
Buch a. W. Colmberg Geslau  Windelsbach 

 
  

 

25 Jahre Kommunale Allianz 
„Obere Altmühl“ - Jubiläumsfeier 
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Rückblick des OGV-Windelsbach 

Ferienprogamm / T-Shirt bemalen / Kürbisbemalen  

     Dank der großzügigen 

     Spende ( farbenfrohe  

Fliesen u. Kleber )  

der Fa. Fliesen Eberlein, Geslau 

konnten die Kinder 

wunderschöne Schlafstätten für 

Ohrenhöhler basteln. 

 

Das Highlight ist jedes Jahr  

unser T-Shirt bemalen. Die  

Kinder sind immer wieder mit  

Ehrgeiz und Freude beim 

Gestalten ihrer eigenen 

T-Shirts dabei. 

  

 

 

Die Kinder bemalten ihre eigenen 

Kürbisse, die an der Kirchweih 

ausgestellt und von den Besuchern 

bewertet wurden. 

Die schönsten und schwersten 

Kürbisse wurden prämiert. 

 

 

 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde, Feuerwehr und allen Helfern, die 

uns bei unseren Aktionen unterstützt haben.  

 

Information für die Gemeinde 
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Alltagsbegleiter und Nachbarschaftshilfe 
 

Herr Thomas Ohme aus Adelshofen kam mit einem besonderen Anliegen 
auf die LAG Region an der Romantischen Straße zu.  
Er hat ein Online-Portal entwickelt, auf dem Bürgerinnen und Bürger der 
Region ihre Dienste in Form von Nachbarschaftshilfe anbieten  
können. Die Hilfe dieser sogenannten Alltagsbegleiter kann ganz 
unterschiedlich aussehen und soll natürlich kostenlos sein und bleiben.  
Von Rasenmähen, über Mitfahrgelegenheiten bis hin zur Einkaufshilfe – 
alles ist möglich.  
 
Herr Ohme hat die Idee nach einem schweren Beinbruch entwickelt. Er 
saß vier Monate im Rollstuhl und war permanent auf die Hilfe seiner Frau 
angewiesen. Er hat sich gefragt, was wäre, wenn er alleine leben würde. 
Wen hätte er um Hilfe bitten können?  
Die Diakonie, einen Dorfhelfer, die Wegwarte? Natürlich. Aber er war sich 
sicher, dass vielleicht auch jemand ganz in der Nähe wohnt, der gerne 
etwas Gutes tun würde. 
Aus diesem Grund, hat er das Online-Portal 
www.alltagsbegleiterinnen.de ins Leben gerufen.  
Er betont deutlich, dass das Angebot keinerlei Konkurrenz zu den 
bestehenden Einrichtungen sein soll.  
Sein Portal dient lediglich als Ergänzung und beschränkt sich auf Hilfe in 
der direkten Nachbarschaft. 
 

Eine Verlinkung auf dieses Portal ist auch von der Gemeindehomepage 

www.windelsbach.de möglich.: 

 

www.windelsbach.de/bürgerservice/alltagsbegleiterinnen/ 

  

 

Information für die Gemeinde 

 

file:///G:/Gemeindebrief/www.alltagsbegleiterinnen.de
http://www.windelsbach.de/
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… zum Eltern-Infoabend für die 1. Klasse im Schuljahr 2020/21 
 
 
Liebe Eltern der künftigen Erstklässler, 
 
zu unserem Informationsabend laden wir Sie herzlich ein: 
 
Termin:  Dienstag, 10.12.2019 um 19.30 Uhr 
Ort:  Grundschule Geslau-Windelsbach 
 
Der Abend dient zur Klärung organisatorischer und pädagogischer Inhalte zum 
neuen Schuljahr. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Iris Thürauf, Rektorin 
 

-------------------------------------------------------------------- 
 

Nachgereichte Bilder vom Ferienprogramm 2019, 

hier: Kinderbauernhoftag des OGV Nordenberg 

 

 

 

  

 

Einladung aus der Grundschule … 
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Behördengänge online erledigen 

Verwaltungsgemeinschaft ermöglicht Anträge daheim zu stellen 

Die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg hat ein Bürgerserviceportal im 

Internet eröffnet. Die Bürger aus den 8 Mitgliedsgemeinden der 

Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg können zukünftig Anträge für 

verschiedene behördliche Vorgänge über das Internet bequem von zu Hause 

aus stellen. Dies erspart Zeit, Mühe und Autofahrten und dient damit auch dem 

Umweltschutzgedanken. 

Das Bürgerserviceportal kann auf der Homepage der VG Rothenburg (www.vg-

rothenburg.de) aufgerufen werden. Online kann der Bürger die Ausstellung von 

Geburts-, Ehe- und Sterbeurkunden anfordern. Die Urkunden, für die nach den 

Kostengesetzen Gebühren zu erheben sind, kann der Antragsteller elektronisch, 

z.B. per Kreditkarte oder Paydirekt, bezahlen. 

Auch ein Führungszeugnis oder für Gewerbetreibende der Auszug aus dem 

Gewerbezentralregister können über die Datenleitung beantragt werden. Den 

Meldepflichten bei Zuzug, Umzug oder Wegzug können die Bürger leider nur 

teilweise von zu Hause aus nachkommen, da der Gesetzgeber weiterhin die 

persönliche Anwesenheit des Antragstellers zur Unterschrift bei der Behörde 

fordert. Die notwendigen Daten können jedoch online an die Verwaltung 

gemeldet und so das Meldeverfahren beschleunigt werden. 

Voraussetzung für die Nutzung dieser Online-Dienste ist, dass sich der 

Anwender für die sogenannte Bayern ID registrieren lässt. Dies erfolgt entweder 

mit dem entsprechend freigeschalteten Personalausweis oder durch 

Registrierung mit Benutzername und Passwort. Nähere Informationen zu diesen 

bayernweit gültigen Funktionen hat der Freistaat auf den Internetseiten 

www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat und 

www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat/register eingestellt. In den 

nächsten Jahren sollen nach dem Willen der Bundesregierung und des Landes 

mit dieser Registrierung immer mehr Verwaltungsverfahren, abgewickelt werden 

können. 

  

 

Information aus der VG 

 

http://www.vg-rothenburg.de/
http://www.vg-rothenburg.de/
http://www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat
http://www.buergerserviceportal.de/bayern/freistaat/register


 

Seite 19 
 

 

Bei den nächsten Wahlen wird weiterhin die Beantragung von Wahlunterlagen 

auch ohne Registrierung über den Computer möglich sein. Die Hauseigentümer 

und Vermieter erhalten Anfang nächsten Jahres die Abrechnungen für Wasser- 

und Abwassergebühren. In einigen Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft 

werden die Gebührenpflichtigen für die Eingabe des Zählerstandes ebenfalls 

das Bürgerserviceportal nutzen können. Nähere Informationen dazu erhalten die 

betroffenen Einwohner noch in den Mitteilungsblättern der Gemeinden erhalten. 

Die Bürgermeister der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft erwarten, dass 

sich durch das Portal Erleichterung für die Bürger ergeben und sich zeitraubende 

Behördengänge vermeiden lassen. 

 

 

 

 
  

 

Information aus der VG 
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Verwaltungsgemeinschaft ehrt Dienstjubilare 

In der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg haben drei Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter ihre Dienstjubiläen gefeiert. 

Margit Probst kann auf eine Dienstzeit von 40 Jahren zurückblicken. Als sie ihre 

Ausbildung (damals noch Lehre genannt) in der Verwaltungsgemeinschaft 

begann, war diese kurz vorher aus über 30 Gemeinden neu gebildet worden. In 

verschiedenen Sachgebieten wie Beitragsverwaltung, Kasse und Vorzimmer 

begleitete sie die Entwicklung der Verwaltungsgemeinschaft und freute sich im 

Jahr 1995 über den Umzug der Verwaltung aus den Kellerräumen der heutigen 

Kfz-Zulassungsstelle im Bezoldweg in das neu errichtete Gebäude in der 

Laiblestraße. Derzeit ist Frau Probst als Leiterin der Personalstelle tätig und gibt 

ihren reichen Erfahrungsschatz an Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und junge 

Auszubildende weiter. 

Caroline Binöder ist seit 25 Jahren in der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg 

beschäftigt. Die gelernte Bürokauffrau hat in dieser Zeit ausnahmslos als 

Vollzeitbeschäftigte gearbeitet und blieb ihrem Einsatzbereich, der Kasse, treu. 

Sie achtet als stellvertretende Kassenleiterin darauf, dass die Ein- und 

Auszahlungen der 12 Körperschaften (Gemeinden und Verbände) der 

Verwaltungsgemeinschaft korrekt abgewickelt werden und bei den 

Kassenabschlüssen keine Buchungsdifferenzen entstehen. Frau Binöder 

gefallen besonders eine genaue Arbeitsweise und die hohen fachlichen 

Anforderungen ihrer Tätigkeit. 

Der Geschäftsstellenleiter Reinhard Sperber ist ebenfalls seit 25 Jahren im 

öffentlichen Dienst beschäftigt. Der geborene Sulzbach-Rosenberger war in 

verschiedenen Behörden u.a. als Kämmerer und Geschäftsstellenleiter tätig und 

wechselte im Jahr 2018 in die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg. Er wurde 

als Nachfolger des im Amt verstorbenen Richard Streng eingestellt. Herr 

Sperber kann seine vielfältigen Berufserfahrungen bei der Leitung der 

Verwaltungsgemeinschaft einbringen. 

Der Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Hans Beier, 1. Bürgermeister der 

Gemeinde Steinsfeld, und der Vorsitzende des Personalrats Thomas 

Scheuenstuhl beglückwünschten die Jubilare und überreichten Ihnen 

Geschenke als Anerkennung ihrer Leistungen für die öffentliche Verwaltung. 

  

 

Information aus der VG 
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Von rechts: 

Caroline Binöder, 

Margit Probst, 

Hans Beier, 

Reinhard Sperber, 

Thomas 

Scheuenstuhl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

1. Bürgermeister  

 

Information aus der VG 
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Herzliche Einladung 
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„Als der Frieden schon so nah war!“ 

Brettheim – eine Dorfgeschichte im Dritten Reich 

Ein Film der Dokumentarfilmgruppe Rothenburg 

Eine Veranstaltung der  
Dorfwerkstatt Binzwangen 

am 16.11.2019  
im  

Dorfschulhaus Binzwangen 

Beginn: 19.00 Uhr 

Eintritt frei 

 

 

 

  

 

Herzliche Einladung 
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--------------------------------------------------------------- 

Dunja Hayali, Journalistin, Moderatorin und Autorin geht auf „Tour durch’s 

Haymatland“ und dabei den Fragen auf den Grund, die unsere Nation unter Spannung 

setzen: Wie wird „Heimat“ definiert? Was wird aus Deutschland, wenn selbsternannte 

Heimatschützer diesen Begriff als Chiffre für Ausgrenzung missbrauchen? Und wie lässt 

sich dem Hass der Nationalisten begegnen und die liberale Gesellschaft erhalten? Und 

sie fragt sich: „In welchem Deutschland möchte ich und wollen wir eigentlich leben?“ 

Vom 24.09. bis 27.11.19 wird sie auf ihre bisher größte Tour gehen, die sie in 25 

bundesweite Städte bringen wird. 

 

Am Samstag den 9. November 2019 ist Dunja Hayali 

in der Reichsstadthalle in Rothenburg , um 20 Uhr zu sehen, 

Einlass 19 Uhr. 

Der gesamte Gewinn dieser Veranstaltung wird der Diakonie und dem Ort der 

Vielfalt in Rothenburg, sowie dem gehörlosen Verein Ansbach e.V. gespendet. 

An diesen Abenden wird sie einerseits aus ihrem kürzlich erschienen Buch „Haymatland“ 

lesen, in dem sie beschreibt, welche Anfeindungen und Hass ihr wegen ihres Namens 

und der Herkunft ihrer Eltern entgegenschlugen. Aber Dunja Hayali hat auch von je her 

ein großes Anliegen: einen Dialog zu führen. Und genau das wird sie an diesen Abenden 

mit dem Publikum tun. Mit dem Blick der Journalistin hinterfragt sie den Begriff „Heimat“, 

ohne die Realität aus den Augen zu verlieren. Eine Interaktion ohne Drehbuch, offen, 

ehrlich und geradeaus. 

Die ganze Veranstaltung wird in Gebärdensprache übersetzt. Tickets sind unter 

eventim.de, oder beim Fränkischen Anzeiger erhältlich. 

  

 

Herzliche Einladung 
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STAATLICHE FACHOBERSCHULE UND  

BERUFSOBERSCHULE ANSBACH 

 

 

 
 

 

INFORMATIONSABEND 
 

zu den Bildungsgängen  

an der Fach- und Berufsoberschule  

am Donnerstag, 14. NOVEMBER 2019 um 18.30 Uhr 

Aufnahmevoraussetzungen - Ausbildungsrichtungen - Fächerangebot  

___________________________________________ 

 

TAG DER OFFENEN TÜR 
 

 am SAMSTAG, 15. FEBRUAR 2020 

von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Information, Beratung und Erfahrungsberichte 

Fachpraktische Ausbildung - Schulwerkstätten - Projekte - Kooperationen -  
Zweite Fremdsprache - Seminarfach  

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Die Online-Anmeldung ist ab November unter www.fosbosansbach.de möglich. 
Die ausgedruckte Online-Anmeldung bitte unterschrieben und mit den 
erforderlichen Unterlagen in der Zeit vom  
2. bis 13. März 2020 persönlich vorbeibringen. 
 
Berufliche Oberschule Ansbach, Pfarrstr. 21/23, Ansbach, Tel. 0981 97223900 

E-Mail: verwaltung@fosbosansbach.de, Homepage: www.fosbosansbach.de 

Parkmöglichkeiten am Rezatparkplatz oder im Brückencenter 

  

 

Weiterbildung und Information 

 

http://www.fosbosansbach.de/
mailto:verwaltung@fosbosansbach.de
http://www.fosbosansbach.de/
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Was tun nach dem Schulabschluss? 

 

Wie wäre es mit einem Einblick 

in pädagogische Berufe? 

 

Die Grundschule Geslau-Windelsbach sucht zum Schuljahr 

2020/2021 einen Bundesfreiwilligendienstleistenden (m/w/d) 

 

Wir bieten: 

 berufliche Orientierung 

 soziales Engagement 

 sinnvolle Überbrückung bis zur Ausbildung oder zum Studium 

 Einblicke in Schulleben, Unterrichtsalltag und Nachmittagsbetreuung 

 Möglichkeiten Hobbys und Stärken auf vielfältige Weise einzubringen 

 familiäre Atmosphäre und achtsames Klima 

 

Grundschule Geslau-Windelsbach 

Schulstr. 5 

91608 Geslau 

09867/242 

vs.geslau-windelsbach@t-online.de 

 

 

 

 

 

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales 

Region Mittelfranken im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1 

 

Die nächsten Termine sind: 

12.11.2019, 10.12.2019, 14.01.2020, 11.02.2020, 10.03.2020, 14.04.2020, 

12.05.2020 und 09.06.2020 

jeweils Dienstag, durchgehend von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr.  

 

Weiterbildung und Information 

 

 

Außensprechtage 
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Professor (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer MDL informiert: 
 

In meiner Funktion als Patienten- und Pflegebeauftragter der Bayerischen 

Staatsregierung liegen mir die Bedürfnisse von Patienten, Pflegebedürftigen und deren 

Angehörigen sowie allen in der Pflege arbeitenden Menschen sehr am Herzen. Gerne 

möchte ich möglichst viele Bürgerinnen und Bürger über meine Arbeit informieren und 

darauf hinweisen, dass meine Geschäftsstelle als Ansprechpartner zur Verfügung steht. 

 

Geschäftsstelle des Patienten- und Pflegebeauftragten 

Poststelle 80 02 09 

81602  München 

 

Tel. 089-540 233-951 Email: patientenbeauftragter@stmgp.bayern.de 

 

  

 

Information 
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Mittwoch, 13. November, 14.30 Uhr,    Seniorenkino 60+ 

Der Seniorenbeirat Rothenburg lädt Menschen ab 60+ zu einer kostenfreien 

Filmvorstellung ein. Anmeldung (für Gruppen empfohlen) unter 09861.977·0. 

Fahrdienst 13.45 Uhr ab Schrannenplatz und Ernst-Geißendörfer-Straße. 

 
Montag, 18. November, bis Mittwoch, 20. November, Verborgene Wahrheit? 

Um „Fake News“, Verschwörungstheorien und -mythen, die Reichsbürger- oder 

Selbstverwalterszene u.a. gesellschaftliche Phänomene geht es bei der fünften Tagung 

der Reihe „Weltanschauungen im Gespräch“ in Zusammenarbeit mit dem 

Landeskirchlichen Beauftragten für Sekten- und Weltanschauungsfragen der Evang.-luth. 

Kirche in Bayern. Als Referenten konnten ausgewiesene Expertinnen und Experten aus 

Publizistik, Wissenschaft und Kirche gewonnen werden. Weitere Informationen online 

(www.wildbad.de/hauseigene-tagungen) oder telefonisch (09861-977-0). 

Der Tagungsbeitrag ohne Unterkunft und Verpflegung kostet 16€. 

 

 

Kammerspiele Saal 16. Forum Ess-Störungen 

 

Mittwoch, 13. November 2019, 19.00 Uhr Eintritt frei 

 

„Ich hab’s geschafft“ – Ein Dokumentarfilm über Essstörungen 

Ein Film von Shirley Hartlage 

im Auftrag von Waage e.V. – Fachzentrum für Essstörungen in Hamburg 

 

Einmal essgestört, immer essgestört! – Dass dieser Satz ein Vorurteil ist, beweist dieser 

bewegende Dokumentarfilm. In „Ich hab’s geschafft“ erzählen neun Menschen, wie sie 

ihre Essstörung überwunden haben. Acht Frauen und ein Mann, berichten in berührenden 

Porträts von ihrer ganz persönlichen Geschichte mit der Erkrankung. Offen und ehrlich 

sprechen sie darüber, warum sie krank geworden sind, wie sie ihre Essstörung bewältigt 

haben und wie es ihnen heute geht. Ihre Botschaft: „Bleib dran, hol dir Hilfe, es geht!“ 

Im Anschluss an die Filmvorführung findet eine Gesprächsrunde mit Vertretern des 

Bezirksklinikums Ansbach, von „Strohhalm“, der Kontaktgruppe für Betroffene mit Ess-

Störungen und deren Angehörige am Landratsamt Ansbach und Waage e.V., dem 

Fachzentrum für Essstörungen in Hamburg statt. Die Besucher des Forums Ess-

Störungen sind herzlich eingeladen, sich mit den Fachexperten zum Thema und ihren 

Fragen auszutauschen. 

 

Veranstalter: Kontaktgruppe „Strohhalm“ am Landratsamt Ansbach, Gesundheitsamt in 

Zusammenarbeit mit dem Bezirksklinikum Ansbach, Klinik für Psychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik.  

 

Einladung aus dem Wildbad 

 

 

Information vom Landratsamt 

 

http://www.wildbad.de/hauseigene-tagungen
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG LANDKREIS ANSBACH GMBH 
 

Informationsveranstaltung „Sucht hat viele Gesichter – 

Medien, Drogen, Alkohol & Aggression“ 

 

Sucht hat viele Gesichter– egal, ob Drogen, Alkohol oder neue Medien – immer mehr 

Kinder und Jugendliche erliegen verschiedensten Süchten. Hieraus resultieren 

Aggressionen, Zwänge und weitere negative Folgen für den Einzelnen und ganze 

Gruppen bzw. Klassen.  

 

Doch was kennzeichnet eine Sucht? Welche Süchte gibt es und wie können sie erkannt 

und altersgerecht angesprochen werden? Und welche präventiven Maßnahmen stehen 

Erzieher*innen, Lehrkräften und Eltern zur Verfügung? 

 

Diesen und weiteren Fragen gehen bekannte praxisnahe Referenten im Rahmen der 

Veranstaltung in Vorträgen und Fachforen nach. 

 

Die Veranstaltung richtet sich an Eltern, Erzieher*innen und Lehrkräfte sowie an 

Jugendbeauftragte und weitere interessierte Personen.  

 

Die Veranstaltung „Sucht hat viele Gesichter – Medien, Drogen, Alkohol & 

Aggression“ 

findet 

am Freitag, 15. November 2019, 

um 14.00 Uhr 

in der Staatlichen Realschule Herrieden (Steinweg 6) statt. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.bildung-landkreis-ansbach.de. 

  

Um Anmeldung unter 0981/468-1030 bzw. unter wifoe@landratsamt-ansbach.de bis 

spätestens 1. November 2019 wird gebeten.  

 

  

 

Information vom Landratsamt 

 

http://www.bildung-landkreis-ansbach.de/
mailto:wifoe@landratsamt-ansbach.de
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
Sie alle sind sehr herzlich einladen, zum „Tanztee am Nachmittag“ 
am Dienstag, den 19. November 2019 um 14:30 Uhr, 
„Stadthalle“, Am Sportplatz 2, 91732 Merkendorf 
Kostenbeitrag 5,-- €/p.P. 
 

Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu 
unserem „Tanztee“ mit einladen, um gemeinsam einen 
schwungvollen, unterhaltsamen Nachmittag zu verbringen. 
Ich freue mich gemeinsam mit Ihnen auf eine unterhaltsame 
Veranstaltung. 
 
Ihr Peter Schalk (Organisationsleitung), 
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach 
 

 
 
 

 

 

Berufliche Bildung 

für Menschen mit Behinderung 

 

Sie haben eine geistige, psychische,  körperliche oder Sinnesbeeinträchtigung  

und suchen eine sinnvolle Möglichkeit der Teilhabe am Arbeitsleben? 

 

 

Westmittelfränkische Lebenshilfe Werkstätten GmbH 

 

Kontakt:  0981/9525 - 237 

  09852/6744 – 13 

  arbeitenundgestalten@lebenshilfe-ansbach.de 

 

  

 

Information für Senioren 

 

 

Anzeige 
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Stellenanzeige 
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Anzeige 

 


